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Themenraum 4: Bürgerbeteiligung im ländlichen Raum 

Input Herr Hrubesch, 

Referent der LEADER-Fachstelle im Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 

und Geologie (LfULG)

 Bürgerbeteiligung braucht aktivierbare Bürgerinnen und Bürger, eine aktive Zivilgesellschaft.

 Beteiligungsprojekte benötigen ein Zusammenwirken zwischen Zivilgesellschaft und Kommune, der 

kommunalpolitische Wille zur Zusammenarbeit ist wichtig.

 Prozesse müssen organisiert und gesteuert, Ergebnisse müssen gesichert werden. (Solche 

Prozesse können nach Maßgabe der jeweiligen Lokalen Entwicklungsstrategien auch über LEADER 

gefördert werden.)

 Ergebnisse sollten Umsetzungschancen haben. Strukturen sollten aufgebaut und gesichert werden, 

auch wenn dies eine Herausforderung darstellt.


